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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Hurlach III : FC Penzing 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Keil macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Hurlach III im
Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) gegen den FC Penzing beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von
25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hefele und Kamp, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Hefele / Jung gewannen gegen Paulus / Gerstenberger mit 3:2.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Mit 3:1 hatten Kamp / Keil im Match gegen Bartels / Keller die Nase vorn. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte danach Alois Hefele
letztlich parat, um Olaf Bartels zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Reinhard Jung eine 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Paulus kassierte.
Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Frank Kamp hingegen letztlich an der Hand, um
Norbert Keller zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes
Maximilian Keil bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Gerstenberger von Beginn an. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SV Hurlach III und des
FC Penzing in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Paulus war wiederum
der Gastgeber Alois Hefele. Das war eine ganz schön enge Kiste! Reinhard Jung konnte im Spiel
gegen Olaf Bartels einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Frank
Kamp gelang es, Thomas Gerstenberger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand es damit 7:2.
Zwischenzeitlich musste Maximilian Keil zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Norbert
Keller aber dennoch sicher mit 11:5, 11:7, 9:11, 13:11 ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der SV Hurlach III nun 8 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 4 Unentschieden
auf dem Konto, während der FC Penzing nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 10 Niederlagen
bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Wildenroth III (SV Hurlach III) bzw. gegen den
TSV Moorenweis II (FC Penzing).

 Statistik:
 SV Hurlach III

Doppel: Hefele / Jung 1:0, Kamp / Keil 1:0 
Einzel: A. Hefele 2:0, R. Jung 1:1, F. Kamp 2:0, M. Keil 1:1 
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 FC Penzing
Doppel: Paulus / Gerstenberger 0:1, Bartels / Keller 0:1 
Einzel: W. Paulus 1:1, O. Bartels 0:2, T. Gerstenberger 1:1, N. Keller 0:2


